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Kalibrieraufnahme einer Kreisblende vor einem
Schwarzkörperflächenstrahler.

Sollen Infrarotkameras zur quantitativ rückführbaren Messung von Temperaturen genutzt werden, müs-
sen diese radiometrisch kalibriert werden. Bei diesem Vorgang wird unter kontrollierten Umgebungs-
bedingungen ein Kalibrierstrahler bei mindestens zwei Temperaturen aufgenommen. Die resultierende
Kalibrierung gilt allerdings (streng genommen) nur für Messobjekte, welche eine mit dem Kalibrierstrah-
ler übereinstimmende Geometrie haben. Ist das Messobjekt im Bild beispielsweise kleiner oder größer
als der Kalibrierstrahler, ergibt sich eine Abweichung, welche durch den Size-of-Source Effekt (SSE)
beschrieben werden kann. Am FG MRT wurde ein Bildfilter entwickelt, welcher den SSE kompensieren
kann. Für die Parametrierung des Bildfilters sind Aufnahmen eines (vorhandenen) Kalibrierstrahlers
mit unterschiedlich großen Kreisblenden und bei unterschiedlichen Temperaturen nötig, siehe Abbil-
dung. Nun soll der für langwellige Mikrobolometerkameras entwickelte SSE-Filter auf hochpreisige,
gekühlte mittelwellige Infrarotkameras übertragen werden. Hierfür sind zahlreiche Kalibrieraufnahmen
zur Entwicklung und Parametrierung des Filters notwendig. Da das Objektiv, der Messbereich und der
optische Aufbau (z.B. Filterräder) gekühlter Kameras grundsätzlich unterschiedlich zu den bisher ver-
wendeten Mikrobolometerkameras ist, sollen diese Aufnahmen neu konzeptioniert und durchgeführt
werden. Hierzu ist auch auf eine möglichst automatisierte und verlustfreie Übertragung der Daten für
die Weiterverarbeitung in Python zu achten.

Die Teilaufgaben der Arbeit sind:

• Einarbeitung in die Themen Thermografie, SSE und Bildverarbeitung (Faltungsfilter).

• Konzeption, Planung und Durchführung der für die Parametrierung der SSE-Kompensation not-
wendigen Kalibrieraufnahmen

• Einstellung des insbes. abstandsabhängigen Transmissionsgrades der Luft im Messraum in der
Software des Kameraherstellers

• Export der Bilder unter Ausnutzung der hierfür zur Verfügung stehenden Schnittstellen (ASCII
und SDK) für die Nutzung in Python.

• Erstellen einer Python Toolbox zum Verarbeiten von .h5 und .hdf5 Thermogrammen (Aufnahme-
sequenz mitteln, Kameraparameter lesen, Umrechnung in Strahldichte, Korrektur von Emission
und Transmission, .npy Export)

• Dokumentation der Ergebnisse in einem Messbericht und Vortrag
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